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Zusammenfassung

In diesem Artikel wird das Studien-Praktikum aus Sicht der Praktikumseinrichtung 

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg geschildert. Er bietet Einblick in die 

organisatorischen Abläufe und zeigt auf, welche Abteilungen, Praxiskenntnisse und 

Aufgaben Bachelorstudierende während ihres Praxissemesters kennenlernen.
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The other side of the internship: 
Internship in the State und University Library
Hamburg

Abstract

This article describes the study internship from the point of view of the internship 

facility Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg. It offers insight into the organi-

zational processes and shows which departments, practical skills and tasks Bachelor 

students get to know during their internship semester.
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Sie kennen die Stabi aus Benutzungsperspektive? Ein Praktikum bei uns bietet die 

Möglichkeit, intensiv hinter die Kulissen zu schauen – was wir tun und welches fein-

justierte Räderwerk läuft, um unsere Dienstleistungen aktuell und serviceorientiert 

anzubieten sowie die sich schnell ändernden Anforderungen an eine große wissen-

schaftliche Bibliothek umzusetzen.

1 Vorstellung SUB

Die Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky (Stabi) ist Ham-

burgs größte wissenschaftliche Allgemeinbibliothek und gleichzeitig die zentrale Bi-

bliothek der Universität Hamburg und der anderen Hochschulen der Stadt. Sie dient 

der Literatur- und Informationsversorgung von Wissenschaft, Kultur, Presse, Wirt-

schaft und Verwaltung. Für die Freie und Hansestadt Hamburg versieht sie die Auf-

gaben einer Landes- und Archivbibliothek. Gemeinsam mit den Bibliotheken der 

Universität Hamburg  und der Ärztlichen Zentralbibliothek des UKE bildet sie das Bi-

bliothekssystem Universität Hamburg (Stabi 2023). Sie umfasst ca. 4,5 Millionen Bü-

cher, ca. 1,1 Millionen digitale Bestände; in 2022 wurden ca. 570.000 konventionelle 

Ausleihen und 7 Millionen elektronische Nutzungsvorgänge getätigt (DBS Jahressta-

tistik 2022). In der SUB arbeiten ca. 200 Mitarbeiter:innen verteilt auf höheren, ge-

hobenen und mittleren Bibliotheksdienst sowie Verwaltung, IT und Haustechnik.

2 Ausbildung in der SUB

Wir bilden für die drei Bibliothekslaufbahnen aus:

• Dreijährige duale Ausbildung zum „Fachangestellten für Medien- und  

 Informationsdienste, Fachrichtung Bibliothek“

• Referendariate für Master-Studierende in der Ausbildung zum höheren 

 Dienst (zweijährige Ausbildung oder Kurzpraktika)

• Praktika für BA-Studierende Bibliothek, Information o.ä.

Organisatorisch sind die drei Ausbildungslinien in der „Zentralen Abteilung Ausbil-

dung“ zusammengefasst. Für die konkrete Ausgestaltung der Linien gibt es entspre-

chende Feingliederungen. Im Weiteren fokussiere ich mich auf die Ausbildung zum 

gehobenen Bibliotheksdienst im Rahmen der BA-Studiengänge.

3 Praktika für den gehobenen Bibliotheksdienst

Die Ausbildungsinstitutionen legen in ihren Curricula Dauer und Inhalte der gefor-

derten praktischen Studienabschnitte fest. Anfragen erhalten wir neben denen von 

der HAW Hamburg auch aus München, Stuttgart, Köln, Hannover oder Leipzig. Die 

meisten Ausbildungsstätten verlangen ein Praxissemester (bei manchen ist es das 
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Sommersemester, bei manchen das Wintersemester). Einige verlangen Kurzpraktika, 

die wir ggf. zusätzlich annehmen. Wir sind ebenfalls offen für Projekte, die semester-

begleitend laufen (Master-Studiengänge).

Die Stabi bietet pro Semester einen Praktikumsplatz für BA-Studierende an. Bewer-

bungen gehen schriftlich bei uns ein (elisabeth.kuper@sub.uni-hamburg.de), ich 

nehme dann zeitnah Kontakt auf. Im Mittelpunkt stehen die Fragen „welche Ziele hat 

der/die Studierende“ sowie „was können wir anbieten“.

Ganz grob lässt sich sagen, dass wir einen Umlauf durch alle Abteilungen des Hauses 

anbieten – um den oben erwähnten Blick hinter die Kulissen zu bekommen. In allen 

Abteilungen werden praktische Arbeiten angeboten. Hier handelt es sich schwer-

punktmäßig um die klassischen bibliothekarischen Aufgaben wie erwerben, erschlie-

ßen, beraten, auch in der aktuellen Ausprägung wie z. B. Metadatenmanagement, 

Informationskompetenz, Buchmagazin-Management. Wie intensiv die Einzelberei-

che bearbeitet werden, hängt auch von dem zweiten Bestandteil des Praktikums ab. 

Dabei geht es um die Projektarbeit bzw. das gewünschte Schwerpunktthema des 

Praktikums. Hier versuchen wir auf die Interessenslage des/der Praktikant:in einzu-

gehen und besprechen im Vorwege, in welchem Bereich gearbeitet werden möchte 

bzw. konkret welches Projekt übernommen werden kann. 

Tabelle 1:  Hier ein Beispiel für den Plan eines Praxissemesters, mit einer Projektaufgabe, die 
praxisbegleitend organisiert war:
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Wichtig ist, jedes Praktikum sieht anders aus: ein Semester-Praktikum beschäftigte 

sich z. B. fünf Wochen ganztägig mit der Schwerpunktaufgabe Digitalisierung-/Be-

standsschutz. Dabei wurde u. a. mit der Software Kitodo1 gearbeitet.

Während des Praktikums können die Praktikant:innen auch an den allgemeinen Fort-

bildungen der Stabi teilnehmen. Im Rahmen von ca. einstündigen Terminen werden 

Informationen aller Art angeboten (Bsp. „Einblick in die Arbeit der Arbeitsstelle NS-

Raubgut“, „Vorstellung des neuen Discovery-Angebots Katalog Hamburg“, „Urheber-

recht in Bibliotheken“, …). 

Am Ende des halben Jahres ist eine Übersicht über die vielfältigen Tätigkeiten einer 

großen wissenschaftlichen Bibliothek in heutiger Zeit erreicht – nicht selten mit neu-

en Erkenntnissen für Studierende bzgl. der eigenen Interessenslagen und weiteren 

Ausrichtung des Studiums, dies belegen die Rückmeldungen aus den Abschlussge-

sprächen.

Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie gern auf mich zu!

1 Kitodo ist eine quelloffene Softwaresuite für die Digitalisierung von Kulturgut in großen wie kleinen 
Bibliotheken, Archiven, Museen und Dokumentationszentren. Mehr Informationen unter https://
www.kitodo.org/ [Online, Zugriff am 19.06.2023].
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